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T: W.F. Laakmann *1940; M: Ludwig van Beethoven (1770 - 1827)

Gottes Himmel steht auf Erden
( Freude, schöner Götterfunke )

26. Erde kann zum Himmel werden
      wo der Wille Gottes g'schieht.
      Hölle haben wir auf Erden,
      wo der Mensch sich Gott entzieht.
      Wie den Himmel soll erfüllen
      Gottes Gnad die Erde sein
      und am End, nach Gottes Willen,
      alles Gott in Allem sein.
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